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Liebe Eltern, 
liebe Pädagoginnen und Pädagogen,

eine gute Schulbildung ist einer der größten Schätze, die man Kindern mit ins Leben geben kann. Ein guter 
Schulabschluss öffnet Türen in die Zukunft: für eine Ausbildung oder ein Studium, für die selbstständige 
Sicherung des Lebens.
 
Viele Kinder an den Kitas und Schulen in Saarbrücken wachsen in Familien mit mehreren Sprachen und 
Kulturen auf. Eltern, die selbst in einem anderen Land zur Schule gegangen sind, kennen das deutsche 
und saarländische Schulsystem nicht aus eigener Erfahrung. Damit sie ihre Kinder gut vorbereiten und 
unterstützen können, ist es aber wichtig, dass sie verstehen, wie Schule hierzulande funktioniert. Diese 
Broschüre soll dabei helfen. Sie erklärt in mehreren Sprachen, welche Schulformen es gibt, wie der Alltag 
in der Schule aussieht und wie sich Eltern einbringen können. Was passiert beim Elternabend? Was ist 
eine Schultüte? Wie finde ich die passende Schule für mein Kind in Saarbrücken? Auch auf diese Fragen 
gibt die Broschüre und die dazugehörige Website Antworten.
 
Eltern hoffen für ihre Kinder, dass sie einen guten Start ins Leben finden. Lehrerinnen und Lehrer, Erzie-
herinnen und Erzieher unterstützen sie dabei. Auch die Stadtverwaltung und ihre Kooperationspartner 
leisten ihren Beitrag für erfolgreiche Bildung. Die mehrsprachige Schulbroschüre ist ein Baustein dafür. 
Wir freuen uns, wenn die Informationen viel gelesen, im Internet angeklickt oder bei Elternabenden 
genutzt werden.
 
Ich wünsche Ihnen alles Gute und viel Erfolg!

Uwe Conradt  |  Oberbürgermeister 
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1.	 Das Schulsystem im Saarland

Das saarländische Schulsystem ist übersichtlich: 
nach der Grundschule gehen Kinder entweder auf die Gemeinschaftsschule oder das Gymnasium. 
Auf beiden Schulformen können Kinder nach neun Jahren das Abitur machen.

Welche Schule für mein Kind? Mehr Informationen finden Sie hier.

https://www.saarland.de/SharedDocs/Downloads/DE/mbk/Bildungsserver/eltern-schueler/bildungswege-schulwechsel/Broschuere_welche-schule-fuer-mein-kind
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•	 Seien Sie ein Vorbild und lernen Sie selbst  
Deutsch! Ihre Erfolge werden Ihr Kind motivieren. 
Für Sie selbst wird es leichter sein, mit der Schule  
zu kommunizieren.

•	 Stellen Sie Ihrem Kind möglichst viele Medien in 
deutscher Sprache zur Verfügung, und gehen Sie 	
mit Ihrem Kind in die Bibliothek. Die Anmeldung ist 
für Kinder bis 18 Jahren kostenlos. 

•	 Informieren Sie sich über Nachmittagsangebote 
(Hausaufgabenbetreuung, Deutschkurse, Sport 
usw.) in der Schule und in Ihrer Umgebung!

•	 Engagieren Sie sich! Sie haben das Recht, über  
die Belange Ihres Kindes mit zu entscheiden.  
In jeder Klasse werden Elternsprecherinnen und 
Elternsprecher gewählt. Mehrmals im Schuljahr 
finden Elternabende A/Z  statt, an denen die Eltern 
unbedingt teilnehmen sollten. Wenn Sie denken, 
dass Sie nicht alles auf Deutsch verstehen werden, 
können Sie jemanden mitbringen, der für Sie über-
setzt. Sonst fragen Sie in der Schule nach, ob ein 
Sprachmittler A/Z  beim Elternabend anwesend 
sein kann.

•	 Sagen Sie schon bei der Anmeldung in der Schule 
Bescheid, wenn Ihr Kind besondere Unterstützung 
oder Bedingungen benötigt, zum Beispiel wenn es 
eine Behinderung hat. 

2.	 Eltern übernehmen Verantwortung!

Ihr Kind wird von Jahr zu Jahr selbstständiger. Trotz-
dem braucht es noch Ihre Hilfe. In Deutschland erwar-
ten die Schulen, dass Mütter, Väter oder sonstige 
Verwandte und Erziehungsberechtigte die Kinder in 
der Schule unterstützen. Ein regelmäßiger Kontakt 
zwischen Familie und Schule ist wichtig. 

So können Sie am besten mitwirken:

•	 Die Klassenlehrer oder Klassenlehrerinnen haben  
an bestimmten Tagen Sprechstunden. Lassen Sie 
sich einen Termin geben und fragen Sie nach: Wie 
verhält sich mein Kind? Wie sind seine Leistungen? 

•	 Wenn Ihr Kind krank ist oder aus einem anderen, 
wichtigen Grund nicht in die Schule kommen kann: 
Entschuldigen Sie Ihr Kind gleich am ersten Tag  
der Krankheit in der Schule! Erkundigen Sie sich,  
auf welchem Weg die Schule die Entschuldigungen 
bekommen möchte. Das kann ein Anruf im Sekre-
tariat A/Z  der Schule sein, ein Online-Formular  
auf der Website der Schule oder eine E-Mail an 
Klassenlehrer oder Klassenlehrerin. Wenn das Kind 
wieder in die Schule geht, muss es eine schriftliche 
Entschuldigung mitbringen. 

•	 Achten Sie darauf, dass Ihr Kind zu Hause einen 
ruhigen Ort zum Lernen hat!

•	 Ihr Kind sollte die Hausaufgaben alleine machen 
können. Es ist aber wichtig, dass Sie Interesse 
zeigen. Bitte kontrollieren Sie, ob Ihr Kind – vor 
allem in der Grundschule – alle Hausaufgaben 
gemacht hat!

•	 Machen Sie Ihrem Kind Mut! Loben Sie es für 
aktives, selbstständiges Verhalten!

 
•	 Hat Ihr Kind Schwierigkeiten mit der Schule? Sagen 

Sie dem Klassenlehrer oder der Klassenlehrerin 
Bescheid. Vereinbaren Sie einen Termin und spre-
chen Sie die Probleme an. Nur so kann er/sie helfen.  

•	 Ihr Kind braucht genügend Schlaf, Bewegung und 
gute Ernährung. Geben Sie Ihrem Kind Pausen-
brote und gesundes Essen (Obst, Gemüse etc.) 	
und genug zu trinken mit in die Schule. 
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Kooperationsjahr: 
Im Saarland gibt es eine verbindliche Kooperation 
zwischen den Kindertageseinrichtungen und den 
zuständigen Grundschulen. Inhaltlich wird diese 
Kooperation an den Standorten individuell gestaltet. 
Aber es gibt währenddessen immer Besuche der 
Lehrkraft in der Kita und der Kita-Kinder in der  
Grundschule. 

Ziele der Kooperation sind:
•	 Kennenlernen der Institution Schule  

zum leichteren Übergang
•	 Kennenlernen der Lehrkraft
•	 Kennenlernen der Kinder
•	 Unterstützung beim Erwerb der  

Basisfähigkeiten zum Schuleintritt
•	 Frühzeitiges Entdecken von möglichen  

Entwicklungspotentialen
•	 Unterstützung für Kinder, die noch nicht  

viel Deutsch können

Unterstützung für Kinder, die noch nicht viel 
Deutsch können
Am besten ist es, wenn Ihr Kind schon vor der Grund-
schule die deutsche Sprache erwirbt. Das geht am 
einfachsten in der Kita. Wenn Sie aber erst vor kurzem 
nach Deutschland gezogen sind oder Ihr Kind keine 
Kita besuchen konnte, wo es auch Deutsch lernen 
konnte, sollten Sie im Jugendamt Ihres Landkreises 

3.	 Mein Kind kommt in die Grundschule

Wann kommt mein Kind in die Schule?
Alle Kinder müssen in Deutschland die Schule besu-
chen. Sie kommen mit sechs oder sieben Jahren in 
die Grundschule 1. Die Grundschule dauert vier Jahre. 
Jedes Schuljahr beginnt nach den Sommerferien.

oder des Regionalverbandes nachfragen, wo es 
Brückenangebote (Regionalverband Saarbrücken  

) für Kinder ohne Kita-Platz gibt oder ob es am 
Wohnort spezielle Programme für diese Kinder gibt. 

Wie lange dauert der Unterricht?
Es gibt zwei Formen von Grundschulen in Saarbrücken: 
die gebundenen Ganztagsgrundschulen (GGTGS) und 
die freiwilligen Ganztagsgrundschulen (FGTGS). 

An der GGTGS müssen alle Kinder mindestens bis  
15.45 Uhr in die Schule gehen (nur freitags endet  
die Schule früher). Es gibt Unterricht und dazwischen 
auch Freizeit und Entspannung. Zusätzlich können Sie 
Ihr Kind oft noch für den Hort anmelden. Dort wird es 
mindesten bis 17 Uhr betreut.

Bei der FGTGS endet der Unterricht nach der sechsten 
Stunde (spätestens um 13.30 Uhr). Sie können Ihr Kind 
freiwillig für die Nachbetreuung bis 15 oder 17 Uhr 
anmelden. Geben Sie die Anmeldung bei der FGTGS 
rechtzeitig ab, damit Sie einen Platz bekommen. 
Dort kann Ihr Kind bis 15 Uhr seine Hausaufgaben 
machen. Danach gibt es Freizeitangebote. Die Nach-
betreuung an der FGTGS kostet Geld 2.

Vor der Grundschule sollte Ihr Kind eine Kita 
besuchen. Der Kita-Besuch ist freiwillig, aber er 
ist wichtig, damit Ihr Kind Freundschaften aufbau-
en kann, sich sozial integriert, Deutschkenntnisse 
erwirbt und verbessert und im Rahmen des 
Kooperationsjahres mit den Gleichaltrigen auf die 
Schule vorbereitet wird. In der Kita kann auch 
festgestellt werden, ob Ihr Kind einen besonde-
ren Förder- und Unterstützungsbedarf hat.

! Kita

1 	 Es kommt mit 6 Jahren in die Schule, wenn es vor dem 30. Juni 	
	 geboren ist. Kinder, die zwischen dem 1. Juli und 31. Dezember 	
	 sechs Jahre alt werden, können auch schon früher in die Schule 	
	 gehen, wenn die Schulleitung, der Schularzt und der Schulpsy-	
	 chologe einverstanden sind.

2 	 Der Betrag liegt im Schuljahr 2023/24 zwischen 30 € und 60 € im 	
	 Monat.

https://regionalverband-saarbruecken.de/
https://regionalverband-saarbruecken.de/
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3.	 Mein Kind kommt in die Grundschule

3 	 Im Schuljahr 2023/24 kostet das Mittagessen pro Tag ca. 4,30 €. 	
	 Klären Sie mit der Schule, welche Zahlungsarten möglich sind.

Mögliche Gründe für eine Einschulung in eine 
andere Schule:
•	 Die besuchte Kita liegt im Bezirk der anderen 

Schule. Somit könnte das Kind dann mit Freunden  
in die Schule (das erleichtert den Einstieg enorm); 
außerdem kennt das Kind die Schule und Lehrkräfte 
(was gerade bei Kindern mit verschiedenen Diagno-
sen wichtig ist – Autismus etc.);

•	 die Arbeitsstelle oder Adresse des „Hauptabholers“ 
liegt im Bezirk der anderen Schule;

•	 die andere Schule ist Strukturschule und wird somit 
den Bedarfen des Kindes (bei verschiedenen Dia- 
gnosen gerecht);

•	 Vorteile bei sprachlichen Defiziten jeder Art.

Wenn Sie neu in Deutschland sind und mitten im Jahr 
angekommen sind, gehen Sie bitte selbst zur Schule 
in Ihrem Schulbezirk und melden Sie Ihr Kind dort an.

Wer arbeitet in der Grundschule?
Jede Grundschule hat einen Schulleiter (Rektor), und 
jede Schulklasse hat einen Klassenlehrer. Das können 
Männer oder Frauen sein. Sie unterrichten Ihr Kind 
meistens in allen Fächern.

An jeder Grundschule in Saarbrücken gibt es ein  
Sekretariat A/Z . Sie können dort vieles nachfragen: 
zum Beispiel über die Schulbücher oder allgemeine 
Informationen über die Schule. Die Anmeldung für die 
Schule findet normalerweise im Sekretariat statt. Sie 
erhalten dort auch eine Schulbesuchsbescheinigung 
A/Z  und den Plan für den Schulbus A/Z , falls Ihr Kind 
aufgrund der Entfernung nicht zu Fuß zur Schule gehen 
kann. An Tagen, an denen Ihr Kind krank ist und nicht 
zur Schule gehen kann, müssen Sie immer im Sekreta-
riat Bescheid sagen.

Wenn es einen wichtigen Grund gibt, dass Ihr 
Kind in eine Schule in einem anderen Bezirk 
gehen soll, können Sie einen Antrag stellen.

! Schulbezirk
Mittagessen in der Grundschule
Für alle Kinder, die nachmittags in der Schule bleiben, 
gibt es verbindlich ein warmes Mittagessen. Das Essen 
kostet Geld 3, und Sie müssen Ihr Kind dafür anmelden. 
Familien mit wenig Einkommen können beim Jugend-
amt  einen Zuschuss bekommen. 

Wie kann ich mein Kind in der Schule anmelden?
Jede Straße gehört zu einem Schulbezirk. Ihr Kind  
geht normalerweise in die Schule, die in Ihrem Schul- 
bezirk liegt. 

Die Schule schickt einen Brief an die Eltern der schul-
pflichtigen Kinder und lädt sie zu einem Termin zur 
Anmeldung an der Grundschule ein. Bei diesem Termin 
wird Ihr Kind offiziell in der Schule aufgenommen. Sie 
müssen ein Formular mit Informationen zu Ihrem Kind 
und seiner Gesundheit ausfüllen. Bei diesem Gespräch 
sind die Lehrer, die Schulleitung und manchmal die 
Sekretärin dabei. Sie erklären Ihnen alles, was Sie über 
die Schule wissen müssen.
 
Ihr Kind wird bevor es in die Schule kommt vom Kin-
der- und Jugendärztlichen Dienst  untersucht. 
Dies nennt man Schuleingangsuntersuchung A/Z . 
Sie werden zu einem Termin eingeladen.
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Welche Fächer  werden unterrichtet?
In der Grundschule gibt es diese Fächer: Deutsch, 
Mathematik, Sachunterricht A/Z , Förderunterricht, 
Französisch, Bildende Kunst, Musik, Sportunterricht 
A/Z  und Religionsunterricht A/Z . 

Förderunterricht
Im Förderunterricht unterstützen die Lehrerinnen und 
Lehrer die Kinder individuell. Alle Kinder haben in der 
ersten und zweiten Klasse außerdem fünf Förderstun-
den pro Woche. In der dritten und vierten Klasse sind 
es zwei Förderstunden. 

Wie wird die Leistung meines 
Kindes bewertet? 
Im 1. Schuljahr gibt es noch keine Noten A/Z . Nach 
dem ersten Halbjahr lädt der Klassenlehrer die Eltern 
zu einem persönlichen Beratungsgespräch ein. Am 
Ende des 1. Schuljahres erhalten Sie einen schriftli-
chen Bericht zur Entwicklung Ihres Kindes. 

Ab dem 2. Schuljahr bekommen die Kinder zweimal 
pro Schuljahr ein Zeugnis A/Z : ein Halbjahreszeugnis 
(meistens im Januar) und ein Jahreszeugnis am letzten 
Schultag vor den Sommerferien. Im Halbjahreszeugnis 
gibt es einen Bericht über Verhalten, Mitarbeit und 
Fortschritt beim Lernen. Die Leistungen der Kinder 
werden durch große Leistungsnachweise (GLN) und 
kleine Leistungsnachweise (KLN) bewertet. 

Außerdem gibt es Zeugnisnoten in den Hauptfächern 
Deutsch, Mathematik und Sachunterricht. Im Jahres-
zeugnis stehen die Zeugnisnoten für alle Fächer und 
ein kurzer Bericht. 

Im 3. und 4. Schuljahr gibt es Zeugnisnoten für Ver-
halten und Mitarbeit und für alle Unterrichtsfächer. 

Sie können die Schulbücher und Arbeitshefte 
selbst kaufen oder sie von der Schule ausleihen. 
Die Schule gibt Ihnen dafür ein Formular. Sie 
zahlen dann eine Leihgebühr. Im Schuljahr 
2023/24 beträgt die Leihgebühr zwischen 20 € 
und 75 €. Am Ende des Schuljahres geben Sie 
die Bücher an die Schule zurück. Die Arbeitshefte 
dürfen Sie behalten. Manche Schulbücher können 
auch länger ausgeliehen werden. 

Die Kinder müssen gut aufpassen auf die 
ausgeliehenen Bücher. Sie dürfen nichts in die 
Bücher schreiben, und sie dürfen sie nicht 
kaputt machen. Sonst müssen die Eltern den 
Restwert für die Bücher zurückbezahlen. In 
Arbeitshefte dürfen die Kinder hineinschreiben. 	

Familien, die staatliche Leistungen erhalten oder 
nur wenig verdienen, müssen die Leihgebühr 
nicht bezahlen. Das Formular hierfür bekommen 
Sie von der Schule oder bei der Abteilung für 
Ausbildungsförderung (Amt für Kinder und 
Bildung) .

Digitale Endgeräte (Tablets) stehen den Kindern 
in der Schule zur Verfügung.

Schulbuchausleihe

Informationen zu den einzelnen Fächern in der 
Grundschule (Lehrplan) finden Sie hier.

https://www.saarland.de/mbk/DE/portale/bildungsserver/unterricht-und-bildungsthemen/lehrplaenehandreichungen/lehrplaeneallgemeinbildende/Grundschule
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1 	 FGTGS Klarenthal

2 	 FGTGS  Aschbachschule (Gersweiler) 

3 	 FGTGS Sankt-Barbara (Altenkessel) 

4 	 GGTGS Füllengarten (Burbach)

5 	 OGTGS Weyersberg (Burbach)

6 	 FGTGS/GGTGS Rastpfuhl (Malstatt)

7 	 GGTGS Kirchberg (Malstatt)

8 	 FGTGS Am Ordensgut (Alt Saarbrücken)

9 	 FGTGS Folsterhöhe (Alt Saarbrücken)

10 	 FGTGS Hohe Wacht (Alt Saarbrücken)

11 	 GGTGS Dellengarten (Alt Saarbrücken)

12 	 FGTGS Wallenbaum (Malstatt)

13 	 FGTGS Rodenhof (Malstatt)

14 	 FGTGS Maria-Montessori-Schule 
		  Rußhütte (Malstatt)

Grundschulen in Saarbrücken

Malstatt
Dudweiler

Herrensohr

Burbach
Altenkessel

Gersweiler

Klarenthal
Alt-Saarbrücken

St. Arnual

Scheidt

Jägersfreude

Bischmisheim
Ensheim

Eschringen

Brebach-
FechingenGüdingen

Bübingen

Eschberg

Schafbrücke

St. Johann

3

81 2

5

4

6

9

12
13

14

16

17

19

21

22

23

24

31

26

27

29

16 	 FGTGS Max-Ophüls – Standort Rotenberg

17 	 FGTGS Ost (St. Johann)

18 	 FGTGS Arnulfschule (St. Arnual)

19 	 FGTGS Eschberg

21 	 FGTGS Herrensohr/Jägersfreude

22 	 FGTGS Turmschule (Dudweiler)

23 	 FGTGS Albert-Schweitzer (Dudweiler)

24 	 FGTGS Scheidt

26 	 FGTGS Am Geisberg (Bischmisheim)

27 	 GGTGS Wiedheck (Brebach-Fechingen)

29 	 FGTGS Bübingen/Güdingen

31 	 FGTGS Wickersberg (Ensheim)

Grundschulen

FGTGS  	|  freiwillige Ganztagsgrundschule

GGTGS  	|  gebundene Ganztagsgrundschule

OGTGS  	|  offene Ganztagsgrundschule

In welche Grundschule Ihr Kind geht, hängt 
damit zusammen, wo Sie wohnen. Auf der 
Karte sehen Sie die Grundschulen und 
Grundschulbezirke in Saarbrücken.

Das Schulbezirksverzeichnis finden Sie hier. 

7

11

10

18

https://typo3.lpm-saarland.de/grundschule_altenkessel/sankt-barbara-schule/willkommen
https://typo3.lpm-saarland.de/grundschule_altenkessel/sankt-barbara-schule/willkommen
https://www.saarbruecken.de/media/download-645c8d0bb34fc
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Wie melde ich mein Kind an?
Bei den weiterführenden Schulen gibt es jedes Jahr 
einen bestimmten Zeitraum (meistens im Februar), 
um die Kinder nach der Grundschule in einer weiter-
führenden Schule anzumelden. Sie finden die Termine 
auf der Internetseite des Regionalverbands Saar- 
brücken . Die Anmeldung erfolgt im Sekretariat. 
Bei der Anmeldung muss das Original des Halbjahres-
zeugnisses der 4. Klasse vorgelegt werden. 

Wann findet der Unterricht statt?
Ein Schuljahr beginnt immer nach den Sommerferien. 
Der Stundenplan A/Z   bei den weiterführenden 
Schulen ist etwas komplizierter als in der Grundschule. 
Die Uhrzeiten können an allen Schulen ein wenig ver-
schieden sein. An manchen Gymnasien beginnt der 
Unterricht manchmal schon um 7 Uhr.

Wie ist die Schule aufgebaut? 
Jede weiterführende Schule hat einen Schulleiter 
(Direktor) oder eine Schulleiterin (Direktorin). Jede 
Schulklasse hat mindestens einen Klassenlehrer oder 
eine Klassenlehrerin. Daneben gibt es Lehrkräfte für 
die verschiedenen Fächer.

4. Nach der Grundschule

Was kommt nach der Grundschule?
Die Grundschule dauert vier Jahre. Danach gehen die 
Kinder auf eine weiterführende Schule. Im Saarland gibt 
es zwei Möglichkeiten: die Gemeinschaftsschule oder 
das Gymnasium. 

Welche Schule ist richtig für mein Kind?	
Gymnasium oder Gemeinschaftsschule? Sie dürfen 
zusammen mit Ihrem Kind frei wählen, welche weiter-
führende Schule Ihr Kind besuchen soll. Der Entwick-
lungsbericht und ein Informationsabend in der Grund-
schule helfen Ihnen bei der Wahl der Schule. Nehmen 
Sie den Rat der Lehrkräfte ernst! Die Lehrkräfte der 
Grundschule haben täglich intensiv mit Ihren Kindern 
gearbeitet und können deren Leistungsvermögen und 
Leistungsbereitschaft sehr gut einschätzen. Dieser 
Rat ist eine professionelle Einschätzung und wird mit 
besten Absichten gegeben. 

Jedoch können Sie immer mehrere Meinungen einbe-
ziehen und dann Ihre Entscheidung treffen. Einmal im 
Jahr bieten alle Schulen einen „Tag der offenen Tür“ an. 
An diesem Tag können Sie die Räume der Schule 
besichtigen und den Unterricht beobachten.
 



11

Welche Schulabschlüsse gibt es?
Für alle Schulabschlüsse gibt es Abschlussprüfungen.

An der Gemeinschaftsschule gibt es zentrale Ab-
schlussprüfungen für den Hauptschulabschluss, den 
mittleren Bildungsabschluss und das Abitur. Die  
Abiturprüfung ist an der Gemeinschaftsschule und am 
Gymnasium genau gleich. Mit dem Abitur hat man die 
meisten Möglichkeiten. Man kann an einer Universität 
oder Fachhochschule studieren oder eine Ausbildung 
machen. Der Hauptschulabschluss und der mittlere 
Bildungsabschluss sind in der Regel die Grundlage für 
eine Berufsausbildung. Auch eine Berufsausbildung ist 
in Deutschland sehr anerkannt und ermöglicht eine  
gute Zukunft.

Viele Eltern wünschen sich, dass ihr Kind Abitur 
macht. Es gibt mehrere Wege, um das Abitur zu 
erwerben. Am Gymnasium und an der Gemein-
schaftsschule machen Kinder, die nach dem 
Jahr 2017 eingeschult wurden, das Abitur in 9 
Jahren. Das Abitur am Gymnasium und an der 
Gemeinschaftsschule ist gleichwertig. Die 
Gemeinschaftsschule bereitet mehr auf eine 
Berufsausbildung vor, das Gymnasium mehr 
auf ein Studium. Es gibt eine große Mobilität 
zwischen den Schulformen. Wichtig ist, dass 
Sie sich immer gut darüber informieren, welcher 
Bildungsweg für Ihr Kind zu welchem Zeitpunkt 
möglich ist. 

Abitur?!

Sie können die Schulbücher, Arbeitshefte und 
digitalen Medien selbst kaufen oder sie von der 
Schule ausleihen. Die Schule gibt Ihnen dafür 
ein Formular. Sie zahlen dann eine Leihgebühr. 
Wenn Sie an der Medien- und Schulbuchausleihe 
teilnehmen, bekommen Sie die Schulbücher (teils 
auch digital) und ein Tablet oder einen Laptop. 
Im Schuljahr 2023/24 beträgt die Leihgebühr 
zwischen 120 € und 170 €. Am Ende des Schul-
jahres geben Sie die Bücher an die Schule 
zurück. Manche Schulbücher können auch länger 
ausgeliehen werden. Arbeitshefte und Lektüren 
müssen nicht zurückgegeben werden.

Die Kinder müssen gut aufpassen auf die 
ausgeliehenen Bücher. Sie dürfen nichts in 
die Bücher schreiben, und sie dürfen sie nicht 
kaputt machen. Sonst müssen die Eltern den 
Restwert für die Bücher zurückbezahlen. In 
Arbeitshefte und Lektüren dürfen die Kinder 
hineinschreiben. 	
 	
Familien, die staatliche Leistungen erhalten oder 
nur wenig verdienen, müssen die Leihgebühr 
nicht bezahlen. Das Formular hierfür bekommen 
Sie von der Schule oder bei der Abteilung für 
Ausbildungsförderung (Amt für Kinder und 
Bildung) .

Wenn Sie nicht an der Ausleihe teilnehmen, 
müssen Sie alle Bücher selbst kaufen und auch 
ein Tablet oder einen Laptop haben.

Schulbuchausleihe
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Saarbrücken

Großrosseln

Kleinblittersdorf

Völklingen

Püttlingen

Riegelsberg

Sulzbach

Friedrichsthal

Heusweiler

7

6

5

1
4

3
2

811

10 9

14

12

13
15

16

24

22 23

25

20

2117

18 19

28

26

27 29
30

Quierschied

1 	 GemS Saarbrücken-Bruchwiese

2 	 GemS Saarbrücken-Ludwigspark

3 	 GemS Saarbrücken-Rastbachtal

4 	 GemS Saarbrücken-Bellevue

5 	 GemS Saarbrücken-Dudweiler

6 	 GemS Saarbrücken-Güdingen

7 	 GemS Kleinblittersdorf

8 	 GemS Klarenthal, Katharine-Weißgerber-Schule

9 	 GemS Sonnenhügel,Völklingen

10 	 GemS Hermann-Neuberger, Völklingen 

11 	 GemS Völklingen-Ludweiler, Graf-Ludwig-GemS

12 	 GemS Riegelsberg, Leonardo-da-Vinci-Schule

13 	 GemS Heusweiler, Friedrich-Schiller-Schule

14 	 GemS Peter-Wust, Püttlingen 

15 	 GemS Quierschied

16 	 GemS Vopeliuspark, Sulzbach

17 	 Gymnasium am Schloss

18 	 Ludwigsgymnasium

19 	 Otto-Hahn-Gymnasium

20 	 Gymnasium am Rotenbühl

21 	 Deutsch-Französisches-Gymnasium

22 	 Albert-Einstein-Gymnasium

23 	 Marie-Luise-Kaschnitz-Gymnasium

24 	 Warndt-Gymnasium

25 	 Theodor-Heuss-Gymnasium

26 	 Freie Waldorfschule

27 	 Marienschule Saarbrücken 

28 	 Montessori GemS/Gesamtschule Saar

29 	 Willi-Graf-Gymnasium

30 	 Willi-Graf-Realschule

Gemeinschaftsschulen Gymnasien

Schulen freier Träger

©
 Q

ue
lle

 d
er

 G
ra

ph
ik

: R
eg

io
na

lv
er

ba
nd

 S
aa

rb
rü

ck
en

Weiterführende Schulen 
in Saarbrücken und 
Umgebung

Die weiterführenden Schulen können 
Sie unabhängig von ihrem Wohnort 
aussuchen. Auf der Karte sehen Sie 
die Gemeinschaftsschulen und 
Gymnasien im Regionalverband 
Saarbrücken. 

Den Schulwegweiser des Regionalverbandes 
Saarbrücken finden Sie hier.

https://www.regionalverband-saarbruecken.de/fileadmin/RVSBR/Service/Downloads/Broschueren/Schulen_Bildung/Schulwegweiser.pdf
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5. Schule von A bis Z

Aula
Die Aula ist ein großer Saal in der Schule. Dort finden 
Veranstaltungen und Versammlungen statt.

Elternabend
Schulen veranstalten regelmäßig und aus besonderem 
Anlass Elternabende. Lehrerinnen, Lehrer und Eltern 
sprechen dort über schulische und organisatorische 
Dinge. Eltern können ihre Fragen an die Lehrer stellen.

Integrationshelfer/Integrationshelferinnen
Integrationshelfer unterstützen Kinder mit Behinde-
rungen auf dem Schulweg und in der Schule. 

Kita
Kita ist die Abkürzung für Kindertagesstätte. Kinder 
besuchen die Kita, bevor sie in die Grundschule 
kommen. Die Kita ist freiwillig.

Klassenfahrten | Schullandheim
Bei Klassenfahrten mit Übernachtungen im Schulland-
heim oder Jugendherbergen lernen die Kinder neue 
Orte und Inhalte kennen. Die Fahrten und Ausflüge 
dauern mehrere Tage und sollen den Zusammenhalt 
in der Klasse stärken. Ihr Kind sollte unbedingt daran 
teilnehmen! 

Klassenkasse
In den meisten Schulen wird Geld für Kopien und 
andere schulische Ausgaben in einer Klassenkasse 
eingesammelt. Die Beiträge für die Klassenkasse 
können in den einzelnen Schulen sehr unterschied-
lich sein. 

Klassenkonferenz
Die Klassenkonferenz ist eine Besprechung, bei der 
die schulische Entwicklung Ihres Kindes diskutiert wird. 
Alle Lehrerinnen und Lehrer, die Ihr Kind unterrichten, 
Schulleiter und Elternvertreter nehmen an der Klassen-
konferenz teil.

Klassenlehrer/Klassenlehrerinnen
Klassenlehrer sind die Ansprechpartner für die Klasse. 
Sie kümmern sich um allgemeine Organisation während 
der Schulzeit (Klassenfahrten, Probleme mit Mitschü-
lern).

Leistungsnachweise
Es gibt große Leistungsnachweise (GLN) und kleine 
Leistungsnachweise (KLN). Beide bewerten die Leis-
tung der Schülerinnen und Schüler mit einer Note. 
Große Leistungsnachweise müssen angekündigt 
werden, damit die Kinder sich darauf vorbereiten 
können. Oft sind es schriftliche Arbeiten in der Schule. 
Diese nannte man früher Klassenarbeit. Kleine Leis-
tungsnachweise müssen nicht angekündigt werden. 
Es gibt viele verschiedene Arten von großen und 
kleinen Leistungsnachweisen. Beim ersten Elternabend 
des Schuljahrs werden die Leistungsnachweise durch 
die Klassenlehrer erklärt.

Noten
Welche Noten gibt es? Schulen haben zwei verschiede-
ne Bewertungssysteme: Noten von 1 bis 6 oder Punkte 
von 00 bis 15. In Grundschulen wird meistens das 
Notensystem von 1 bis 6 verwendet. In weiterführenden 
Schulen ist vor allem das Notensystem von 00 bis 15 
verbreitet. „1“ bzw. „15“ ist die beste Bewertung, „6“ 
bzw. „00“ ist die schlechteste.  

Bewertung Notensystem Punktesystem

sehr gut 1 13 – 15

gut 2 10 – 12

befriedigend 3 07 – 09

ausreichend 4 04 – 06

mangelhaft 5 01 – 03

ungenügend 6 00
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Online-Schule Saarland (OSS)
Online-Schule Saarland ist eine digitale Lernplattform 
für Schulen. Hier gibt es Kurse für die Schülerinnen 
und Schüler mit Unterrichtsmaterialien, Medien und 
Links von den Lehrerinnen und Lehrern. In den Kursen 
können die Schülerinnen und Schüler sich miteinander 
und mit den Lehrkräften austauschen. Dafür gibt es 
Foren, Chat, Direktnachrichten oder Videokonferenzen. 
Außerdem gibt es weitere Bildungsmedien von Ver-
lagen und eine Dateicloud. Informationen zur Regis-
trierung und zum Start finden Sie im    Flyer „Fit 
für die OSS“.

Religionsunterricht
In der Schule findet katholischer und evangelischer 
Religionsunterricht statt. An zwei Grundschulen in 
Saarbrücken gibt es auch Islamunterricht als Modell-
versuch. Religionsunterricht ist generell freiwillig und 
für alle Schüler offen. Wenn das Kind nicht teilnehmen 
soll, bietet die Schule eine andere Möglichkeit während 
dieser Zeit an. Ab der 5. Klasse gibt es auch Ethikunter-
richt als Alternative zum Religionsunterricht.

Sachunterricht
Im Sachunterricht an den Grundschulen lernen die 
Kinder verschiedene Themen kennen, wie zum Beispiel 
Umwelt, Tierwelt, Mensch.

Schulbesuchsbescheinigung
Diese Bescheinigung zeigt, dass Ihr Kind in die Schule 
geht. Sie muss häufig bei Behörden vorgelegt werden. 
Sie bekommen die Schulbesuchsbescheinigung im 
Sekretariat. 

Schulbus
Wenn die Schule zu weit weg ist, können die Kinder 
mit einem Linienbus oder der Saarbahn fahren. 
Schüler bekommen Fahrkarten zu vergünstigten 
Preisen. Es gibt Zeitfahrkarten, die man jede Woche 
oder jeden Monat kauft. Preiswerter ist die Monatskarte, 
die man für ein Jahr abonniert (SchülerAbo-Karte). 
Alle Fahrkarten bekommt man beim Saarbahn Service 
Center . Bringen Sie den Schülerausweis mit. 

Familien mit Grundschulkindern und wenig Geld können 
beim Schulverwaltungsamt (Amt für Kinder und Bildung) 
einen Antrag auf Kostenerstattung für die Fahrkarte 
stellen. Die Kosten werden übernommen, wenn Ihr 
Kind mehr als 2 Kilometer zur Grundschule fahren 
muss. 

Zu manchen Schulen fahren gesonderte Schulbusse. 
Fragen Sie im Sekretariat, wann die Busse fahren.

Schuleingangsuntersuchung
Ihr Kind muss vor der ersten Klasse vom Schularzt 
untersucht werden. Dabei wird geschaut, ob Ihr Kind 
gut sieht oder eine Brille braucht, ob es gut hört, ob es 
bereit für die Schule ist, oder ob es bis zur Einschulung 
noch gefördert werden muss. Informationen zur Unter-
suchung bekommen Sie von der Grundschule.

Schulferien | Feiertage
Während der Schulferien ist die Schule geschlossen. 
Viele Kinder- und Jugendeinrichtungen bieten Freizeit-
programme an. Außerhalb der Ferien darf Ihr Kind nur 
in Ausnahmefällen in der Schule fehlen. Dafür müssen 
Sie einen Antrag bei der Schulleitung stellen.

An gesetzlichen Feiertagen im Saarland hat Ihr Kind 
frei. Diese Tage sind in den meisten Kalendern einge-
tragen. Achtung: die Bundesländer in Deutschland 
haben unterschiedliche Feiertage und Schulferien!

https://online-schule.saarland/loslegen/fuer-erziehungsberechtigte/
https://online-schule.saarland/loslegen/fuer-erziehungsberechtigte/
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Schulpflicht
Die allgemeine Schulpflicht dauert neun Schuljahre. 
Sie endet frühestens mit dem erfolgreichen Besuch 
der Klassenstufe 9. Die Schulpflicht kann verlängert 
werden. Dafür müssen Sie einen Antrag bei der Schul-
leitung stellen. Wenn Ihr Kind sich nach der Schule 
für eine Ausbildung entscheidet, beginnt die Pflicht 
zum Besuch der Berufsschule. Eine Berufsschule 
besucht man während der Ausbildung. 

Schulpsychologischer Dienst
Der Schulpsychologische Dienst  kann Kindern, 
Eltern und Lehrern bei Problemen helfen. 

Schulranzen
Der Schulranzen ist eine besondere Schultasche. 
Er sollte nicht zu schwer sein und nur die wichtigsten 
Schulsachen für den Tag enthalten. Andere Schul-
sachen können meistens im Klassenzimmer aufbe-
wahrt werden.

Schultüte
In Deutschland ist es Tradition, dass die Kinder an 
ihrem ersten Schultag mit einer Schultüte in die Grund-
schule gehen. Oft basteln die Eltern die Schultüte, 
manchmal auch zusammen mit den Kindern. Man kann 
aber auch schöne Schultüten kaufen. Die Eltern be-
füllen die Schultüte mit kleinen Spielwaren, Süßigkeiten 
oder nützlichen Dingen für die Schule.

Sekretariat
Jede Schule hat ein Sekretariat. Hier findet die Verwal-
tung der Schule statt. Sie bekommen hier Bescheini-
gungen und allgemeine Informationen. Bitte beachten 
Sie die Öffnungszeiten.

Sozialpädagogische Förder- und 
Inklusionsteams (SoFIT)
An einigen Grundschulen gibt es sozialpädagogische 
Förder- und Inklusionsteams. Die SoFIT-Mitarbeiterin-
nen unterstützen Schülerinnen und Schüler im Unter-
richt, die eine besondere Förderung brauchen, weil 
sie Probleme mit dem Lernen haben oder schwieriges 
Verhalten zeigen.

Sportunterricht
Alle Schülerinnen und Schüler müssen am Sportunter-
richt teilnehmen. Die Kinder brauchen dafür Sportklei-
dung (Turnschuhe für die Halle und für draußen, T-Shirt 
und Sporthose). Manchmal gibt es auch Schwimmun-
terricht, in dem Mädchen und Jungen zusammen das 
Schwimmen lernen. Kinder müssen hierfür Schwimm-
kleidung (Badehose, Badeanzug, Handtuch usw.) 
mitbringen. 

Sprachmittler/ Sprachmittlerinnen
Sprachmittler sind besondere Dolmetscher. Sie unter-
stützen bei der Kommunikation in Behörden und 
Institutionen. Wünschen Sie sich Hilfe bei Gesprächen 
in der Schule? Dann sagen Sie der Schule frühzeitig 
Bescheid. Es gibt aber keine Garantie, dass immer ein 
Sprachmittler eingesetzt werden kann.  

Stundenplan
Ihr Kind bekommt am Anfang des Jahres einen Stun-
denplan. Darin steht genau, wann Ihr Kind in welchen 
Fächern unterrichtet wird. Der Ablauf ist jeden Tag 
anders und wird wöchentlich wiederholt.

Wandertag
Manchmal findet an Stelle von Unterricht ein Wander-
tag statt. Die Klasse macht dann einen Ausflug. Sie 
geht wandern oder besucht ein Museum, einen Zoo 
oder ähnliches.

Zeugnis
Es gibt zweimal im Jahr ein Zeugnis mit Noten und 
Beurteilungen. 
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Sie bei mehreren Schulen anfragen. Wenn Sie Schwie-
rigkeiten bei der Schulplatzsuche haben, melden Sie 
sich beim Ministerium für Bildung und Kultur .

Mein Aufenthaltsstatus ist noch nicht klar. 
Darf mein Kind in die Schule gehen?
Ja. Es ist egal, welchen Aufenthaltsstatus Sie und Ihr 
Kind haben. Ihr Kind darf und muss in Deutschland in 
die Schule gehen.

Was kostet die Schule?
Der Besuch einer öffentlichen Schule ist kostenlos. Für 
bestimmte Sachen müssen Sie jedoch kleine Beträge 
bezahlen. Eltern müssen im Saarland Materialien für 
den Unterricht (Stifte, Hefte, Schulranzen etc), das 
Mittagessen, Klassenfahrten und Fahrkarten selbst 
bezahlen. Es gibt Zuschüsse für Familien mit wenig 
Einkommen. 

Ich muss mein Kind mitten im  
Schuljahr anmelden…
In diesem Fall haben Sie vielleicht die Aufnahmetage 
der Schulen schon verpasst. Das ist aber kein Problem. 
Rufen Sie bei der weiterführenden Schule Ihrer Wahl 
bzw. bei der für Sie zuständigen Grundschule an und 
vereinbaren Sie einen Termin für die Anmeldung. 

6. Fragen und Antworten

Ich verstehe und spreche nur 
wenig Deutsch…
Es ist sehr wichtig, dass Sie die Informationen über 
die Schule und über die Entwicklung Ihres Kindes gut 
verstehen. Am besten, Sie bringen eine vertraute 
Person für das Dolmetschen mit. Wenn das nicht geht, 
können Sie in der Schule fragen, ob sie einen Sprach-
mittler oder eine Sprachmittlerin A/Z   dazu holen 
kann. Sobald Sie selber gut Deutsch sprechen, können 
Sie diese Gespräche alleine führen!

Ich verstehe das deutsche Schulsystem 
einfach nicht…
Das deutsche Schulsystem kann kompliziert sein. Es 
gibt einige Beratungsstellen, die sich mit dem Schul-
system gut auskennen. Das sind z.B. die Jugendmi-
grationsdienste  und die Gemeinwesenarbeit 
in den Stadtteilen . Auch das Bildungsministerium 
und die Schulen können Sie beraten.

Ich habe für mein Kind keinen Platz an einer 
Schule gefunden. Was jetzt?
Ihre zuständige Grundschule muss Ihr Kind aufnehmen. 
Die weiterführenden Schulen können aber entscheiden, 
ob sie neue Schülerinnen und Schüler aufnehmen oder 
nicht. Manchmal haben sie keinen Platz. Dann müssen 
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Erkundigen Sie sich, welche Unterlagen Sie für den 
Termin brauchen. Lassen Sie sich von der Schule 
erklären, welche Abschlüsse sie anbietet. 

Mein Kind ist geistig oder  
körperlich behindert…
Kinder mit Behinderung haben seit 2014 das Recht, 
die Schule zusammen mit Kindern ohne Behinderung 
zu besuchen. Sagen Sie schon bei der Anmeldung in 
der Schule Bescheid, wenn Ihr Kind eine Behinderung 
hat. Je früher Sie Bescheid geben, umso schneller kann 
sich die Schule um Unterstützung für Ihr Kind kümmern. 
Eine Schule kann zum Beispiel sogenannte Integra-
tionshelfer organisieren, sie begleiten Ihr Kind in der 
Schule. Außerdem kann die Schule bauliche Maßnah-
men unternehmen, um die Schule für alle Kinder 
zugänglich zu machen. 

Sie können Ihr Kind auch an einer Förderschule 
anmelden. Förderschulen sind besondere Schulen für 
Kinder mit Behinderungen. Die  Liste der Förder-
schulen in Saarbrücken finden Sie auf der Webseite 
des Regionalverbands Saarbrücken.

Mein Kind braucht Unterstützung 
mit der deutschen Sprache… 
An jeder Schule erhält Ihr Kind individuellen Sprach-
förderunterricht. Hierzu wird der Sprachstand Ihres 
Kindes in der deutschen Sprache zweimal im Jahr 
festgestellt. Darüber hinaus bietet jede Schule weitere 
Unterstützungsmöglichkeiten, damit Ihr Kind besser 
Deutsch lernen und am Regelunterricht teilnehmen 
kann.

Ich selbst möchte besser 
Deutsch lernen…
In Saarbrücken gibt es eine Vielfalt an Angeboten zum 
Deutschlernen für Jung und Alt. Auch bei Vereinen und 
Institutionen in den Stadtteilen gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, Deutsch zu lernen und zu üben. Infor-
mieren Sie sich bei den Migrationsdiensten .

Gibt es internationale 
Schulen in Saarbrücken?
Es gibt einige binationale Grundschulen und weiter-
führende Schulen in der Region. In diesen Schulen 
wird auf Deutsch und Französisch bzw. auf Deutsch 
und Englisch unterrichtet. Dies sind das binationale 
Deutsch-Französische Gymnasium mit einer deutsch-
sprachigen und einer französischsprachigem 
Sprachabteilung, das Gymnasium am Rotenbühl 
mit bilingualem Unterricht auf Deutsch und Englisch 
und die internationale Europäische Schule Saarland 
mit einer deutschsprachigen und einer englisch-
sprachigen Sprachabteilung. 

https://www.regionalverband-saarbruecken.de/bildung/schulen/foerderschulen
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/bildung/schulen/foerderschulen
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Ministerium für Bildung und Kultur 
des Saarlandes
Trierer Straße 33 |  66111 Saarbrücken 
Telefon +49 681 501 - 7213 
poststelle@bildung.saarland.de
Das Ministerium hilft, wenn Sie Schwierigkeiten haben, 
einen Schulplatz für Ihr Kind zu finden. Sie können 
sich hier auch allgemein über das Bildungssystem 
im Saarland oder über Sprachförderprogramme für 
Grundschulkinder beraten lassen.

Regionalverband Saarbrücken /  
Schulverwaltungsamt 
Schlossplatz 3 – 5 |  66119 Saarbrücken 
Telefon +49 681 506 - 4001 
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/schulen/
Auf der Webseite finden Sie wichtige Schultermine, 
Broschüren und Informationen zu den weiterführenden 
Schulen und Förderschulen in Saarbrücken. 

Referat KidS – Kinder in der Stadt
beim Amt für Veranstaltungsmanagement, 
Projektentwicklung und Protokoll 
Kaiserstraße 1a   |  66111 Saarbrücken 
Telefon +49 681 905 - 1904
KIDS@saarbruecken.de
Informationen zu Freizeit- und Ferienprogrammen für 
Kinder (Broschüre Kinderkakadu: Ferienkalender mit 
Terminen für Freizeitbeschäftigung)

Schulpsychologischer Dienst
Dudweilerstraße 41  |  66111 Saarbrücken 
Telefon +49 681 905 - 4936 
schulpsychologischerdienst@saarbruecken.de
Beratung bei psychologischen Problemen in der Schule

7. Adressen

Behörden

Landeshauptstadt Saarbrücken
Amt für Kinder und Bildung 
Schulverwaltungsamt  
Abteilung für Ausbildungsförderung
Dudweilerstraße 41  |  66111 Saarbrücken
Telefon +49 681 905 - 4952 
bildung@saarbruecken.de
Hier können Sie sich allgemein über die Grundschulen 
in Saarbrücken informieren und den Antrag auf Freistel-
lung von der Leihgebühr der Schulbücher stellen, wenn 
Sie ein geringes Einkommen haben. Außerdem können 
Sie hier den Antrag auf Kostenübernahme der Fahrt-
kosten für den Schulweg stellen.

Fachdienst Soziales 
Europaallee 11   |  66113 Saarbrücken 
Telefon +49 681 506 - 4948 oder +49 681 506 - 4949 
Hier bekommen berechtigte Familien mit geringem 
Einkommen (SGB XII) finanzielle Unterstützung. 

JobCenter im Regionalverband Saarbrücken
Hafenstraße 18  |  66111 Saarbrücken
Telefon +49 681 75595 - 100
Jobcenter-Saarbruecken@jobcenter-ge.de
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/soziales/
bildung-und-teilhabe/ 
Hier bekommen berechtigte Familien mit geringem 
Einkommen (SGB II) finanzielle Unterstützung. Sie 
erhalten hier auch die Social Card.

Jugendamt im Regionalverband Saarbrücken
Europaallee 11  |  66113 Saarbrücken
Telefon +49 681 506 - 5555 
Beim Jugendamt gibt es finanzielle Unterstützung für 
das Mittagessen in der Grundschule.

Kinder- und Jugendärztlicher Dienst
Gesundheitsamt des Regionalverbandes
Stengelstraße 10 – 12  |  66117 Saarbrücken
Telefon +49 681 506 - 5401 oder +49 681 506 - 5402
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7. Adressen

Beratung für erwachsene Zuwanderer

Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Landesverband Saarland e.V.
Serriger Straße 20  |  66115 Saarbrücken
Telefon + 49 681 959 248 - 26 
beyhan.gaussmann@lvsaarland.awo.org
omar.al-hariri@lvsaarland.awo.org 

Caritasverband für Saarbrücken 
und Umgebung e.V.
Johannisstraße 2  |  66111 Saarbrücken
Telefon +49 681 30906 - 0
schuhmacher-s@caritas-saarbruecken.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Landesverband Saarland e.V.
Hochstraße 110  |  66115 Saarbrücken
Telefon +49 681 97642 - 69
bauerl@lv-saarland.drk.de

Diakonisches Werk an der Saar gGmbH
Zur Malstatt 4  |  66115 Saarbrücken
Telefon +49 681 7007 - 05
migr-sb@dwsaar.de

Jugendmigrationsdienste 
(Beratung für junge Menschen)

Caritasverband für Saarbrücken 
und Umgebung e.V.
Johannisstraße 2  |  66111 Saarbrücken
Telefon +49 681 30906 - 42 
oder +49 681 30906 - 61
antal-j@caritas-saarbruecken.de
hoffmann-g@caritas-saarbruecken.de 

Diakonisches Werk an der Saar gGmbH
Zur Malstatt 4  |  66115 Saarbrücken
Telefon +49 681 7007 - 05
jmd-sb@dwsaar.de

Migrationsberatung Sonstige Adressen

Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge – BAMF
Regionale Koordinierungsstelle Lebach
Schlesierallee 17  |  66822 Lebach
Telefon +49 6881 926 199
service@bamf.bund.de
Informationen über Integrationskurse

Fachstelle Antidiskriminierung 
und Diversity Saar
Saaruferstraße 16  |  66117 Saarbrücken
Telefon +49 681 5867- 492
fads@gim-htw.de
Beratung bei Diskriminierung

Miteinander Leben Lernen (MLL) gGmbH
Eschberger Weg 40  |  66121 Saarbrücken
Telefon +49 681 687970
info@MLL-Saar.de
www.MLL-Saar.de
Beratung und Selbsthilfe für Familien mit 
Kindern mit Behinderung

Saarbahn Service Center 
Nassauer Straße 2 – 4  |  66111 Saarbrücken
Telefon +49 681 5003 - 377
https://www.saarbahn.de/fahrpreise/fahrpreise_ab_juli/
online_abonnements_bestellen
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.30 bis 15.00 Uhr, 
SchülerAbo-Fahrkarte und sonstige Fahrkarten
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Gemeinwesenarbeit Folsterhöhe Caritas
Hirtenwies 11  |  66117 Saarbrücken
Telefon +49 681 56429
gemeinwesenarbeit-folsterhoehe@caritas-saarbruecken.de
www.caritas-saarbruecken.de

PÄDSAK e.V. Wackenberg
Rubensstraße 64  |  66119 Saarbrücken
Telefon +49 681 8590910
info@quarternet.de
www.paedsak.de  

Gemeinwesenarbeit Brebach
Saarbrücker Straße 62  |  66130 Saarbrücken
Telefon +49 681 87764
bzb@quarternet.de

Gemeinwesenarbeit Dudweiler Mitte
Am Markt 115  |  66125 Dudweiler
Telefon +49 6897 7780130
gwa-dudweiler@dwsaar.de

Zukunftsarbeit Molschd (ZAM)
Alte Lebacher Straße 14  |  66113 Saarbrücken
Telefon +49 681 76 156 0
zamgwa@quarternet.de 

Stadtbibliothek Saarbrücken
Gustav-Regler-Platz 1  |  66111 Saarbrücken 
Telefon +49 681 905 - 1717
stadtbibliothek-sb@saarbruecken.de
www.stadtbibliothek.saarbruecken.de 
Öffnungszeiten: Di bis Fr 10.00 bis 19.00 Uhr, 
Sa 10.00 bis 14.00 Uhr
Hier kann man Bücher und Medien ausleihen. 
Es gibt Ruheräume und einen Kinderbereich. 

Musikschule der Landeshauptstadt Saarbrücken
Nauwieser Straße 3  |  66111 Saarbrücken
Telefon +49 681 905 - 2182 
musikschule@saarbruecken.de 
www.musikschule.saarbruecken.de
Hier können Kinder verschiedene Instrumente 
lernen. Die Musikschule macht auch viele Projekte 
an Schulen.

Gemeinwesenarbeit in Saarbrücken

Bei den Einrichtungen der Gemeinwesenarbeit 
bekommen Sie Unterstützung in Ihrem Stadtteil. 

Stadtteilbüro Malstatt
Ludwigstraße 34
66115 Saarbrücken
Telefon +496 81 / 94735-0
sbm@dwsaar.de
https://diakonie-saar.de/Stadtteilbuero-Malstatt

Gemeinwesenarbeit Burbach
Burbacher Markt 1 
66115 Saarbrücken
Telefon +49 681 76 195 0
gemeinwesenarbeit-burbach@caritas-saarbruecken.de
www.caritas-saarbruecken.de 

Stadtteilbüro Alt-Saarbrücken 
Gersweilerstraße 7  |  66117 Saarbrücken
Telefon +49 681 51252
gwa-altsb@quarternet.de
https://www.altsb.de/
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Welche Schule für mein Kind?
Orientierungshilfe, welche Schulform 
für Ihr Kind am besten geeignet ist

Schulwegweiser
Weiterführende Schulen im
Regionalverband Saarbrücken 
Hilfe zur Schulauswahl bei weiterführenden 
Schulen im Regionalverband Saarbrücken

Kinderkakadu
Freizeit- und Ferienprogramm für Kinder

Hilfen für Frauen in Konfliktsituationen
Broschüre in 14 Sprachen über Beratungs-
stellen für Frauen, die Hilfe brauchen  

Kultur- und Lesetreffs
Kultur- und Lesetreffs | Landeshauptstadt 
Saarbrücken (saarbruecken.de) 
Sport, Lesungen, Workshops, Kunst und Kultur 
für Groß und Klein und vieles mehr.

8.	 Broschüren

https://www.saarland.de/SharedDocs/Downloads/DE/mbk/Bildungsserver/Schulen_und_Bildungswege/dld_broschuere-welche-schule-fuer-mein-kind.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/fileadmin/RVSBR/Service/Downloads/Broschueren/Schulen_Bildung/Schulwegweiser.pdf
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/familie_und_soziales/kinder_und_jugendliche
https://www.saarbruecken.de/media/download-61b0d33073163
https://www.saarbruecken.de/


Herausgeberin: Landeshauptstadt Saarbrücken
Redaktion: Zuwanderungs- und Integrationsbüro
Bildnachweise: Bildagenturen Fotolia und Shutterstock
Stand: Juni 2024

Impressum

Landeshauptstadt Saarbrücken
Zuwanderungs- und Integrationsbüro
Rathaus St. Johann
66111 Saarbrücken
Telefon +49 681 905 -1588
zib@saarbruecken.de 
www.saarbruecken.de/zib 

Landeshauptstadt Saarbrücken
Amt für Kinder und Bildung 
Dudweilerstraße 41
66111 Saarbrücken 
Telefon +49 681 905 - 4952 
bildung@saarbruecken.de

SCHULE  |  INFORMATIONEN FÜR ELTERN

Wir bedanken uns bei den Expertinnen aus dem Bildungsministerium 
und aus Vereinen und Initiativen, die uns bei der Entwicklung dieser 
Broschüre beraten haben.

Die Informationen beziehen sich auf das saarländische Schulsystem 
und die Schulen in der Landeshauptstadt Saarbrücken. Wenn Sie in 
einer anderen Gemeinde wohnen, erkundigen Sie sich bitte dort nach 
den Gegebenheiten vor Ort. 

Alle Angaben ohne Gewähr.


